
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
An die Vorsitzende des Ausschusses 
für Soziales Inklusion und Demografie 
Frau Dr. Maria Böhme 
und den Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 
Markus Hochgartz 
Rathausstr. 2 
53332 Bornheim 
 
 
 
Nachrichtlich an den Bürgermeister Christoph Becker 
 

Bornheim, 05.11.2023 
 
 
Gemeinsamer Antrag auf Prüfung zur Durchführung des Trainingsprogrammes 
„Wir2“ 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Böhme, 
sehr geehrter Herr Hochgartz, 
 
bitte nehmen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung des Ausschusses für Soziales 
Inklusion und Demografie sowie anschließend auf die Tagesordnung im 
Jugendhilfeausschuss. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob die Verwaltung das Trainingsprogramm 
„Wir2“ in Bornheim durchführen lassen kann. 
 
Begründung: 
 
Um gesundheitliche Risiken bei den Alleinerziehenden und ihren Kindern zu reduzieren und 
gesellschaftliche Teilhabe wieder zu ermöglichen, benötigen sie auf ihre besondere Situation 
zugeschnittene Präventions- und Unterstützungsangebote.  
 
Hierfür bietet das Programm „Wir2“ – ein Bindungstraining für Alleinerziehende das von der 
Walter Blüchert Stiftung angeboten wird – die besten Voraussetzungen. Hier muss ein 
Kooperationsvertrag mit der Stiftung geschlossen werden. 
 
www.walter-bluechert-stiftung.de/projekte/wir2/wir2-fuer-alleinerziehende/ 
  
 
Das Programm besteht aus: 

Bornheim 
wird vor Ort gemacht 

Fraktion 
Bornheim 

http://www.walter-bluechert-stiftung.de/projekte/wir2/wir2-fuer-alleinerziehende/


 
 

 

 
- Gruppensitzungen, einmal wöchentlich über 20 Wochen.  

Für die Gruppensitzungen werden zwei Kursleiter benötigt  
wie z.B. Erzieher*innen, Pädagogen*innen oder Lehrer*innen.  

- Eine Gruppe von 8 – 12 Alleinerziehende mit mind. einem Kind bis 10 Jahre. 
- Benötigt werden geeignete Gruppenräume wie z.B. Seminarräume der VHS. 
- Eine kostenlose Betreuung räumlich und personell, der Kinder muss gewährleistet 

sein und könnte von ehrenamtlichen Kräften übernommen werden.  
 
Ein lokales Netzwerk zu Beratungsstellen und Psychotherapeuten –auf die u.U. im Notfall 
zurückgegriffen werden kann - welches schon in der Stadt Bornheim verankert ist -, ist 
zusätzlich erforderlich. 
 
In der Anlage fügen wir eine Präsentation mit weiterführenden Informationen zum Programm 
bei. 
 
Die Kostenbelastung für die Stadt Bornheim stellt sich nach bisherigem Stand wie folgt dar: 
 

- Qualifizierung der beiden Gruppenleiter*innen je 700,00 € einmalig 
- Rezertifizierung 200,00 € alle zwei Jahre 
- Support und Kooperationsgebühr 100,00 € jährlich 

 
Mögliches Sponsoring durch die Barmer Ersatzkasse muss geprüft werden.  
 
 
gez. 
 
für die CDU Fraktion    für die FDP Fraktion  
Lutz Wehrend    Matthias Kabon 
 
 
 

Anlagen: 

https://www.walter-bluechert-stiftung.de/wp-
content/uploads/2020/12/wir2_Handbuch_2020_final_komprimiert.pdf 

https://www.walter-bluechert-stiftung.de/wp-content/uploads/2022/03/FB-wir2-2022.pdf 
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